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Anlaß: 10 Jahre Gewässer-Nachbarschaften in Bayern – Der Land-

schaftspflegeverband setzt mit der Renaturierung de r Sulz 
ein bayernweites Vorzeigeprojekt um. 

 
Anwesende: 
 

• Frau Eva Simone Schnippering, Koordinatorin der Gewässer-Nachbarschaften Bayern 

• Herr Simon Hofmeister, Abteilungsleiter Wasserwirtschaftsamt Regensburg 

• Herr Bürgermeister Willibald Gailler, Stadt Freystadt 

• Herr Werner Thumann, Geschäftsführer Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V.  
 

 

Das Modell der Gewässer-Nachbarschaften Bayern gibt es nun seit 10 Jahren. 

Neben der zentralen Koordinierungsstelle am Landesamt für Umwelt Augsburg gibt es 

bayernweit 55 Berater vor Ort.  

 

Im Landkreis Neumarkt übernimmt diese Funktion der Landschaftspflegeverband Neu-

markt, der hier als Plattform für den Erfahrungsaustausch zur Umsetzung wirkungsvoller 

Maßnahmen für mehr Natürlichkeit an den Fließgewässern dritter Ordnung fungiert. Da für 

die Fließgewässer dritter Ordnung die jeweiligen Kommunen zuständig sind, sind diese 

die ersten Ansprechpartner in der Beratung und Maßnahmen-Umsetzung.  

 

In den vergangenen Jahren konnte so der Landschaftspflegeverband zusammen mit den 

jeweiligen Kommunen viele Projekte zur ökologischen Gewässerentwicklung im Landkreis 

Neumarkt vorbildlich umsetzen. Ganz besonders erfolgreich war man an der Sulz , die 

bisher auf über 10 km Länge wieder renaturiert  ist.  
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Die Renaturierung der Sulz ist mittlerweile zum bayernweiten Vorzeigeprojekt  avanciert, 

das bereits in mehreren Veröffentlichungen des Landesamtes für Umwelt als nach-

ahmenswertes Modellprojekt bezüglich Kooperation, Finanzierung und praxisnahe 

Umsetzung vorgestellt wurde.  

 

Der aktuelle Beitrag in der Jubiläumsschrift „10 Jahre Gewässer-Nachbarschaften“  

nimmt nun Eva Simone Schnippering, Koordinatorin der Gewässer nachbarschaften 

Bayern , zum Anlass, das Sulzprojekt direkt vor Ort kennenzulernen. Wie aus der begra-

digten und befestigten Sulz wieder ein lebendiger, abwechslungsreicher Bach voller Le-

ben und Vielfalt entstand, der zudem bereits im Oberlauf wieder viel mehr Wasser auf-

nehmen kann, das begeistert die Gewässerexpertin zusammen mit Abteilungsleiter 

Simon Hofmeister  vom Wasserwirtschaftsamt Regensburg, Bürgermeister Willibald 

Gailler  und Geschäftsführer Werner Thumann  vom Landschaftspflegeverband an der 

Sulz bei Sonderfeld.  
 

 

 

 

 

 

Die Sulz lebt ! Die ökologische Umgestaltung der Su lz hat bayernweiten 
Vorzeigecharakter und ist u.a. in drei Publikatione n des Landesamts für Umwelt 
(LfU) dargestellt : 
 
 

• Broschüre LfU (2012): Gemeinsam für die kleinen Gewässer; 10 Jahre Gewässer-
Nachbarschaften 

 
• Broschüre LfU (2010): Unterhaltung kleiner Gewässer; Partner, Finanzierung & Pra-

xistipps; Beispiele aus Bayern 
 
• Broschüre LfU (2008): Beispiele aus Bayern: Kooperation bei der Unterhaltung kleiner 

Gewässer  
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Hintergrundinformationen zur Renaturierung der Sulz : 
 

• Projektträger und Koordinator: Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V.  

• Umsetzung des Gewässerentwicklungsplans seit 1997 

• Bisher 11 Renaturierungsmaßnahmen an Sulz mit Nebengewässern umgesetzt  

• Beteiligte Kommunen: Stadt Freystadt, Gemeinde Berngau, Gemeinde Mühlhau-

sen, Gemeinde Sengenthal 

• Rund 10 km Sulz mit Nebengewässern renaturiert; dadurch Verlängerung des 

Fließgewässers um über 2,5 km 

• Rund 25 ha Fläche am Fließgewässer ökologisch umgestaltet 

• Förderung: Wasserwirtschaftsamt Regensburg, Bayerischer Naturschutzfonds, 

Ländliche Entwicklung Oberpfalz 

• Erfolge der Umsetzung: 

o Abwechslungsreiche, erlebnisreiche Bachlandschaft, sauberes Wasser 

o Natürlicher Hochwasserrückhalt durch Laufverlängerung und Anlage von 

Mulden und Seigen in der Aue 

o Verminderung des Nährstoffeintrags in das Gewässer 

o Vielfältiger Lebensraum für viele Tier- und Pflanzenarten, u. a. Neuansied-

lung bayernweit seltener Arten wie Blauflügelige Prachtlibelle, 

Sumpfschrecke, Eisvogel 

o Erholungs- und Erlebnisraum für den Menschen 

 

 

• Neu geplant:  Renaturierung der Sulz nördlich von Allershofen (Gemeinde 

Berngau) auf einer Länge von ca. 1 km; voraussichtliche Umsetzung ab Herbst 

2012 
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Übersichtstabelle 
 

Renaturierung der Sulz (3. Ordnung) mit Nebengewäss ern   
Stand: 08/ 2012     

    
Lauflänge 
nach der  Fläche 

Gemeinde Bauzeit Renaturierung  Umgriff 
Bauabschnitt 

    in Meter in Hektar 

Sulz nordwestlich von Berngau Berngau 1997/98 995 2,50 

Steinbach bei Berngau Berngau 1999 500 1,45 

Sulz bei Allershofen Berngau 2000 400 0,25 

Lach südlich von Berngau (Uferabflachung) Berngau 2000 150 0,08 

Sulz bei Sondersfeld, 1. Bauabschnitt Freystadt 2000 1.211 3,75 

Sulz bei Sondersfeld, 2. Bauabschnitt Freystadt 2002/03 1.250 4,00 

Seitengraben der Sulz bei Wolfsricht  Berngau 2003 150 0,30 

Sulz bei Wettenhofen Mühlhausen 2004 1.500 5,40 

Sulz zwischen Mittelricht und Sondersfeld Freystadt, 
Berngau 2006 1.500 2,30 

Renaturierung der Lach, 1.BA. (östlich von 
Reichertshofen) Sengenthal 2009/10 900 2,40 

Sulz zwischen Sondersfeld und Wettenhofen  Freystadt, 
Mühlhausen 2010/11 1.300 2,30 

Summen     9.856 24,73 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________________________________________________________ 
 
 
Ihre Ansprechpartner: 
 

Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V.  
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
e-mail: lpv@landkreis-neumarkt.de 
www.lpv-neumarkt.de 
 

Werner Thumann     Agnes Hofmann  
Tel. (09181) 470-337    Tel. (09181) 470-383 


